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L'idea della Presidenza, ehe peraltro mi risultava essere stata condivisa da tutte le forze politiche,
di proporre ai Consigljeri regionali la possibilitä di sottoscrivere una polizza vita ha suscitato grande
clamore.

Preso atto dell'indignazione e delle manifestazioni di sconcerto di molti Consiglieri regionali;

rilevato ehe la poli2za vita nei fatti non e mai esistita dato ehe all'atto del ritiro non era stata
ndividuata la compagnia e non erano disponibili le condizioni effettive da sottoporre agil
interessati, non si puö non rimanere perplessi per il fatto ehe analoga attenzione non sia stata
dedicata alta polizza infortuni ehe invece c'e.

cio premesso si interroga la Presidente della Regione per conoscere

1. a quanto ammonta la quota del premio a carico della Regione per la polizza infortuni ehe
copre i Consiglieri regional!.

Ai sensi del Regolamento si richiede risposta scritta.

il Consigliere regionale Filippo Degasperi
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ANFRAGE

Das Vorhaben des Präsidiums, den Regionalratsabgeordneten die Möglichkeit
der Unterzeichnung einer Lebensversicherung einzuräumen, das - soweit mir
bekannt ist - von allen politischen Kräften gutgeheißen worden ist, hat für
großes Aufsehen gesorgt.

Zur Kenntnis genommen, dass dies zahlreiche Regionalratsabgeordnete
veranlasst hat, ihre Empörung und Bestürzung zum Ausdruck zu bringen.

Hervorgehoben, dass die Lebensversicherung nie existiert hat, da zum
Zeitpunkt ihrer Rücknahme weder die Versicherungsgesellschaft ausfindig
gemacht worden ist, noch die für die daran interessierten Personen geltenden
Bedingungen festgesetzt worden sind, mutet es doch eigenartig an, dass der
Unfallversicherung, die in der Tat bereits konkretisiert und umgesetzt ist, nicht
die gleiche Aufmerksamkeit zuteil geworden ist.

Dies vorausgeschickt,

erlaubt sich unterfertigter Regionalratsabgeordneter die Präsidentin des
Regionalrates zu befragen, um Folgendes in Erfahrung zu bringen:

1. Auf welchen Betrag belauft sich der zu Lasten der Region gehende
Anteil für die Unfallversicherung zugunsten der
Regionalratsabgeordneten.

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht.

Gez. : DER REGIONALRATSABGEORDNETE
Filippo Degasperi


